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Wiesbadener Bade -BIall.
■■Scheint täglich ; wöchentlich einmal eine
Hauptliste der anwesendenFremden.

Abonnementspreis:
■™r das Jahr . . . 12 M. — g 113 M. 50 Pf.

» „ Halbjahr 7 „ 50 | aj 8
» ii Vierteljahr 4 „ 50 ZLl 5
» einen Monat 2 „ 20 g I 2

6ur- lind Fremdenliste
Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern , Einfach -Blatt . . 5 Pf.

ii ii Doppel -Blatt . . . 10 Pf.

Einrücfeungsgebühr : Die viorspaltige Petit¬
zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

-« 252. Mittwoch den 10. September 1879
Fur  undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Oinrtier
' Wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.

^hzeie 6mde’ W6lChe BriefC  ° der Sendungen envarten> werden wolü daran tllun> ihre  Wohnung bei Laiserl . Postamte und Laiserl . Telegraphen-Amte, Rheinstrasse 9
^- _ _ _ __ _ _ _ _ _. - . . . .. . Die Redaction . '

431. MMEFMOKEBT
des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung dos

Capellineisters Herrn Louis Lüste.

HacliiQiUags 4 Ulir.
F Decenniums-Marsch . . . Stasny.
2. Ouvertüre zu „Der Alchymist “ . Spohr.

Duett aus „Der fliegende Holländer“ . . . Wagner.
4- Sphärenklänge, Walzer. Jos. Strauss.

Capriccio über das Thema der Jota aragonesa
(spanische Nationalmelodie ) . Glinka.

0- Ouvertüre zu „Medea “ . Cherubim.
Ein Herz ein Sinn, Polka-Mazurka . . . Joh. Strauss.

8- Le reveil du lion, Caprice. Kontsky.

Rundschau:
[gl. Sshloss.
Curhaus&
Colonnadsn.
Cur-Anlagen,
Kofihbrunnen.
Heidenmauer.

Museum.
Curhaus-
Kunst-

Äusstellung.
Kunstversin.
Synagoge.

Kath. Kirche,
Evang.Kirche,
Engl. Kirche.

Palais Pauline

Schüler-,
Waterloo- 4

Krieger-
Denkmal,

Griechische
Capelle.

Heroberg-
Fernsichf.
Platte.

Warfthurm.

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüste.
- — - -- ;-

Abends 8 Uhr.

1. Concert-Ouverture (Hymne und Marsch)
2. Duo netturne . . .
3. Gruss an Warschau , Polka.
4. Finale aus „Euryanthe “ .
5. Hofballtänze , Walzer . . . . . . .
6. Variationen aus der Chor-Fantasie . .
7. Vox populi , Potpourri.

Gouvy.
Jean Vogt.
Bilse.
Weber.
Joli . Strauss.
Beethoven.
Gonradi.

8. Garde-Marsch. Hamm.

Feuilleton.
Allerlei.

S 1 an ^ Berliner Post schreibt : Teplitz , 5. September . (Falsche Gerüchte .) Laut
t]' i D®t er  Mittheilung soll an der Leipziger Börse das Gerücht aufgetreten sein,
«s p abermals eine Störung der Teplitzer Thermen zu befürchten und sei in Folge
j"',>.rIF.1| '-Tüchtes der Curs der Teplitzer Stadtanleihe auf 9N/z Procent gewichen . Wir
M k »»n auf Grund von Daten , die uns von kompetentester Seite geworden sind , die
Aim este Versicherung geben , das jenes Gerücht vollkommen unbegründet ist . Dasselbe

i r<dl  entstanden zu sein , dass in der Nacht vom 31. v. M. zum 1. d. M. durch
ipHn» • eit der  Maschinenwärter an dem Hebewerk im Stadtbad Quellen -Schachte eine
E r>? „emtrat , welche aber innerhalb einiger Stunden wieder behoben wurde . Was

' Vvor .’

C Pariser „Chronique scandaleuse “ ist wieder kürzlich um ein hochinteressan-
Si ^ Ketn bereichert worden . Es handelt sich hierbei um — die Liebesbriefe einer ver-

La t >ame  4er allerhöchsten Finanzaristokratie — der allerhöchsten  der Welt.
E »t anie> die es satt bekam , unter „Millionen “ und Millionären die einzig fühlende

ten i,ein’ fand in  4em ärmlichen Stübchen eines hübschen jungen Literaten , was ihr
er Pracht und alles  Glanzes abging — ein liebeglühendes Herz . Doch wohl-

■«r 1° , nicht wie Jupiter der Danae durfte sie dem Geliebten nahen . Er war arm. . f vaqhjluo u .o Aiailt 11. J.Di YVO.1 dl Uij
nur in einfachsten Kleidern , nur zu Fusse durfte sie die steile „Rue des martyrs“fl OUfl1/\1/V*All . « UM JaA /1a .*11.1.1 ... .. "TXT " '1 .1 • *1 • •

h VSt0]
üftft bl „ rt ‘ - - , - — — ’‘ « *v - D. M1C „ XVUC JUttllVlO

v' wporsteigen ; nur das demüthige Weib durfte sie ihm sein , — sie, vor deren
kÄüh " rsten  sich beugen . Aber so vorsichtig der junge Mann zu sein glaubte , vor der

'«Sn, 11 seiner Wirthm konnte auf die Dauer das Incognito der Dame nicht gewahrt

4&1* pH“8| ncklicherweise musste er eines Tages in Folge eines bestimmten Artikels Frank-
\\ BSt er cb  verlassen und nach Spanien gehen . So plötzlich , dass er seine ganze Habe,
'V ^ 'ii d 16 gesammten Briefe seiner Geliebten zurückliess . Nun war für die rafflnirte

VetSüobi günstige Augenblick , von dem Geheimnisse ihren Profit zu ziehen , gekommen.
nte es  erst , bei der Briefschreiberin vorgelassen zu werden , wurde aber stets ab¬

gewiesen . Da wurde ihr plötzlich der Umstand bekannt , dass die Millionen -reiche Geliebte
des Geflohenen seit langer Zeit in bitterster Feindschaft mit der Gräfin X. lebe . Sofort
machte sie sich an die letztere und fand dort auch wirklich ein geneigtes Olir. In Gegen¬
wart eines „Verwandten “, prüfte die Gräfin Zeile um Zeile , lächelte boshaft über mancherlei
sehr  pikante Details der Briefe , steckte dann die Briefe zu sich und überantwortete die
Zimmervermietherm ihrem „Verwandten “, der — sieb als Polizeicommissär  entpuppte
Vierundzwanzig Stunden musste die Wackere hinter Schloss und Riegel verbringen wurde
jedoch sodann ohne jedes Verhör in Freiheit gesetzt . Als sie in ihre Wohnung trat fand
sie dort das Unterste zu oberst gekehrt ; alles durchstöbert und aufgerissen , jedoch als
„irost ui 1 brauen “ auf dem Kaminsims eine Tausendfrancs -Note mit der Karte der Gräfin!

Londoner Kleinigkeiten vom 1. d. M. „Heute nahm die sechstägige Velocipeden-
Wettfahrt m der Agncultural -Hall ihren Anfang . Ausser der nicht schwer wiegenden Ehre
die dem Sieger zu Theil wird , für das Jahr 1879 der Preis -Velocipedist Europa ’s zu sein’
sind Preise im Gesammtwerth von 400 Pfund Sterling ausgesetzt . Die sich beteiligenden
Lekbntaten sind Waller , Jerront (ein Franzose ) und Pagis , durch seine Fahrt von Paris
nach Wien bekannt . — Vorgestern ereignete sich ein eigentümlicher Unglücksfall . In
Leicester Square war nämlich eine Telegraphenleitung von einem Dache heruntergefallen
und in einer Höhe von circa 8 Fuss vom Boden hängen geblieben . Einem vorüberfahren¬
den Kutscher wurde von diesem Draht die Kehle durchschnitten und der Kopf beinahe vom
Rumpf getrennt.

• Qi Amerikanisches . Bis wohin amerikanische Geschäftsdreistigkeit sich zu versteigen
im Stande ist , davon liefert ein Begräbniss -Scandal Beweis , der sich in Des Meines , Jowa,
zugetragen hat . Bei der Beerdigungsfeier eines jungen Mannes im Hause von dessen Eitern
forderte uer Geistliche nach seiner Rede die Anwesenden auf , etwa noch ein Wort zum
Gedächtniss des Verstorbenen zu reden . Aus dem Kreise der Trauernden trat nun ein Un¬
bekannter hervor , sprach sein tiefes Mitgefühl aus und redete von den  wunderbaren Wegen
der Vorsehung . Zum Schluss bemerkte er, er wolle bei dieser Gelegenheit darauf auf¬
merksam machen , dass er eine sehr schöne Haarsalbe verkaufe , welche der Verstorbene
lange gebraucht habe und die er hiermit den verehrten Anwesenden empfehle . Das war
denn doch auch den Amerikanern zu stark und der Haarsalbenhändler musste schleunigstdas Weite suchen.

„Dieses Dresden ist doch ein schrecklich kleinstädtisches Nest “ — klagte
kürzlich auf der Brühl ’schen Terrasse ein dortiger Lebemann seinem Freunde * es darf
Einen nur einmal Jemand sehen , dass man die Frau eines Andern küsst , so heisst es gleich
in der ganzen »Stadt , man mache ihr die Cour .“ s
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Aate, : Matter , H, m Fr Mannheim Lob H F b ^  ÄÄ ^ JÄ “ ierfif 8^ " * ^
Hr. Kfm., Leipzig. v.’ Re“tzenstein F hr i SSe? 0rFr A ßörl in. Hoffbauer,

ÄSKÄf*
L“ S”’ " • F“ ’ IM " *. Salomonsoho, Fr., Berlin.

amaenor ££i ' ,g„ ti r„ , Schlesinger , Fr]., Berlin.

^f K̂ajdacsy ^ FH.“stendal ^ Beeke^ Hr Pf Lealpick ?,’ Frao  Gutsbes , Warschau.
Hr. Hofbuchhändlerm Farn, Caasel ',et' F'" SeulberS‘ Ereyschmidt,

BSnf:  Greb , Ilr . Architect m Fr „i , , XT
lenath, Aachen. Dombotzansky, Hr Landrätb m ,Neumann’ Hr. Canz-
Carlsruhe. Breeden, Fr. m. Tochter New York Lemberg- Lorbeer, Hr.,

Lei F “ - « - M . 1.- °°»

- - - ä »Sb
"® IW (Schützenhof -Bäder) : v. Köth, Hr. Baron, Mainz.

***cIkTh  iw \ rchhect m. Fl , Leip̂ g " ^Stad'twann̂ nHe,f che!' I[r.. Bantzen. Hent-
Lüttich. Vivrona, Hr., Cöln̂ SppefÄXlÄÄ ' ^. . . . x fiu imucö() jrctriö.

*r.,*ufr ^ KÄ Mm. lam .“ Äe “”!"^ ’ H' ' Haa^ Schölvinck, Hr. m.
«» #•&<«#! ; Tvkociner . Hr Sfn.l _

I l> l
Fr. _

MtaUerbatli  Tykociner , Hr. Stud., Warschau.

‘ '• SSa ? * ' *" * ** ■ " - * * « . l'r, Frankfurt. Sebne.de, , F,„

"ALK " " ' Br' “ '» • lME Fröbel. H, Fabrikbes., C« -'

"■ans "ä,  ana?cSr »°-v »*•
Berlin. Löwenfe d Hr m ft m.  Frau Geh. Eafh m. Tochter u. Bed.
Mancen, Hr, In ”werpen. ' Va“ Naamea’ Hr. m. Farn., Zwölfe.’

"TSÄÄ LL Ä il " Bed ^ Petersburg BW°D „
Hl frÄJ' -Hr Kfm, Giessen. Boeldng, Hr. EentJ %  i
dorf rBf1nkkn ! FH. D!Sdor 'f Hr- ^ 0" ^ ' ^ grathen. *

SÄ K Hr?

Hr. m. Pr Schweden Natt fs Fr Cp° Pp,n’, Hr' Advocat w. Fr , Gharl«- »jj
, Hr Gymns.-Lehrerf Dillenburg 8’ W Hr " IdinhlT ^ VFrl - u ^ k

Arderne Hr. m. Farn., London! Belingf ’Hr AmstÄ H Ly °u’ Hr’ v>
| ^ Bury. Downham, Hr., Rochdalle . ' Amsterdam. Howard , Hr-, u

SoMMtftOfer & t Kress , Frl ., Obernburg Wagner Hr r . . „ v ■
*T 2 E* H' ■»- « *. ■>»»» ■ h,.

* 1" “ »“ ,*'e" " ' Tft ä „fBr er 'B» „aPrt f' ' il

? * * « ■* äs wet,i“ p ,
„ * * i . 7 k6r’ Hr’ “ • Fr- London- Stanley , Hr. m. Farn..

BrauereTb̂ m. FVde'Sakungfen’ ferner 777 Frl- Neuhäusel. BöW^
ttntei r Berner» Hr- Referendar , Weissenfels. ,tt,

Sulbach. BeckerGF,r Aachen “' ' 7 ^ »berg. Anthes , Hr.
Kfm., Würzburg ' Sudfeld, Hr. m. 2 Töchter , Hof. le>S

B-aHh7lm^ ;” HTlTm * mFS r’ ErfnrfT" 1̂ ’ EngerS' SoMenberger^ fi'
Hamburg, Wilhelmŝ ?(; , wi i Sonnenbergerstr. 17. Stolte, FraV
feld, FrhkbXf Galizien Vma AWSky’ Hf- Rf nt ’ BerllI>, Villa Anna. '•>
schau, Villa' Anna’ ' ^ '"a Anna' London, Hr. Reut. m. 2 Töchtef, "

Tal »le «l ’laöte t ‘/a «Jhr.
I > iners & Soupers ä part.

Sftelclslialtige Speisenkarte.
Cafe «fc Bier - Salon.

_ _ _ Billards.

•tfco* Iss,,,.
ücke der grossen und kleinen Burgstrasse No. 2.

(»roM Magazin feiner Leder- & Bronzewaaren
Papeterie , feine Billet -Papiere , Photographien —

Parfünierieii& Toilette-Gcgenstämlc
J >Q| >° i _des ächten Ea u <lo Cologne.

WWKW -V .'■:nf; V1'■. 1 i 'b’ ,

Die Glacehandschuh-Fabrik
K . Heinslass , Neue Colonnaile 17,18 & 19

verkauft eu «letssil zum Wals j*sha» »«>I «*»
Dameahandselnifle, 2 bis 8 Knöpfe1
Gants de suede, Castor -Handscbuhe,

n - T Herrenliandscliuhe in allen Genres.
Depot Jouvin ’seher Damen - ,, „ d Hetren - Handachnlie.

AHlei -tig imo - midi Manss.

Gasthaus zum Gartenfeld
afiederwallnf

S,®hB®,1ie . Gartenaulasen und Terrasseacht HSJaeinaufV » imraia . . . ^ ^ .Aussicht ' »2 "inV.,- *“'  " 7 wm  Terrasse mit berrlij

gute  und
1865

T - ir ’ cujpueniü sicn den
wS,t ‘ ] drill Ke Mestauration , rein ^

i? ! h H v « r « r,KlleIre 8 Flasclienblcr«
Inllige l *ensao *s. - Meclie ISedieir ung-

I *. Flick.

JE-
Ad? lf^ raham ’s Handschuhfabrik

I mul,luw ... .n . . . “
VV lesbaden,

französischer(ilacehandschnhe
zu Fabrikpreisen . i7Ä

von

B&eMetbet 'n.
©rantl H 6 tcl , HÄtel Sclirleder

Etablissement I. Banges
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet.

In der Nähe des ßahnfiofes und der Anlage.
— K « l » enile .1i iissiciil . =

Alässige Preise
bei ausgezeichneter Bedienung.

Besonders geeignet zu längerem Aufenthalte.
1937

Nächstes Hötel zur Bahn.
Neu restaurirt und bestens empfohlen durch

aufmerksame Bedienung,
ausgezeichnete Küche L feine Weine,

bei billigsten Preisen.
Zimmer von 2 Mark an.

Pension von 6 Marli an.
Besitzer._ __ _ Willi . Back,

Dr . med . TllSi ©fiif ®IS 9
1633 AdoIpIis-AIIiie 10, fl.

Sprechstunden von 3 — 4
liomöopath . Arzt,

Uhr.

Itowiaiids
Kalydor erfrischt den Teint der Per¬

sonen, deren Gesicht dem Sonnenbrand
ausgesetzt ist, entfernt Sommerspros¬
sen , Gesichtsröthe Le. und bewirbt
einen schönen Teint.

Macassar - Oel stärkt die Haare,
“tlonto macht die Zähne weiss.

Man verlange die Artikel Rowland’s
ans London. (20 Hatton Garden .)
n .Verkaufsstelle bei den Apothekern und
Coiffeurs. 17g2

Aeclit türk.

VH9 täglich frisch ,
ES. Wj.  Hiviwte , Langgassej ^ ^

Ö. Meolai’s Insti^J
für schmerzloses
liienstlieher Zähne iiiK 'Ii ' ,p
besserter Methode , ohne *Z$l
Fernimg der Wurzel «». Behüt““,#,
von Zahnkrankheiten. SkSi.nggaS *^ „§!>'
neben der Restauration Engel. — SP»
stunden von 8—12  und 2 - 6 Uhr.

"ECWirnlshe «! rooms to Ist - tJJ»
strasse 4 , corner-house close F1fß1rinkballe. -

T< te

Villa Koma, (iartensir- ,
nioblirte Wohnung mit eingerichteter ißV
und einzelne Zimmer mit Pensiom^ _̂ /
H » ri »j,te ediieatioii for
77 ^ e MtIemen . Applv to the ot» Crß
this paper. 7^

Nur die Aufstellung der Liste verantwortlich Hh7 - Redaction Carl  KöhTeL

Tabake L Cigaretten I , , y i3Sa Meubei .
-je» ° . I f 'l hcrhcrg 3 , auch Eingang )!>•üazar oriental hergerstrasse zwischen Nr.Gu“T,<ß

- - - Elegant möblirte Zimmer , Wohnung"
Garten , auf Wunsch Pension^. ^

1757 alte Colonnade 1.

»ruck und Verlag voiTTu -l Ritter.
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